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Das ausgedehnte

MMiner-A»ger
in Allentaun.

Mrs. Matilda Brown
Ist soeben von Philadelphia und Neu-

York zurückgekehrt mit einem großen Assor-
»tincnt von

Frühjahrs- und Sonimer»
Bonnets,
lind ladet daher-d«S Publi

ergebenst ein, in ihr (Stab-

erste Thüre unter.

dem Neu - Uork Stohr,
« jtj einzutreten und ihren Stock zu

examiniren?bestehend aus
Eäsing Bonnets, Englische Dnn>

stable Bonnets, Ungarische Lä-
ce Bonnets, Satin Stroh Bon?
nets, Englische Stroh Bonnets/

etc !te/
Bänder und artisicial Blumen von jeder

Benennung und verschiedenen Preisen?aber
alle sehr wohlfeil.

Damen würden wohlthun ihren Stock zu
untersuchen, ehe sie sonstwo kaufen.
Alte Bonnets werden umgeändert,
gebleicht und zu irgend einer Farve gefärbt;
ebenso Panama BonnelS und Panama Hüte
ausgebessert, daß sie wie neu aussehen?alles
auf die kürzeste Anzeige und zu den billigsten
Preisen.

Da sie nur von den besten und erfahren
sten Händen beschäftigt, so fühlt sie versich
rrt, Alle welche sie mit ihrem Zuspruch be-
ehren mögen, zur völligen Zufriedenheit be
dienen zu können. Sie ist dankbar für ge-
nossenen Zuspruch, und hefft auch künftig
«inen liberalen Theil der öffentlichen Gunst
»ealisiren zu können.

Allentown, April 17. nq^»

Der Philadelphia

Hut- S 5 Kappenstohr.

Thomas N. Brow^
Ergreift diese Methode, seinen Freunden

und dem Publikum überhaupt bekannt zu
-machen, daß er sich soeben für den Hut-
und Kappenhandel etablirt hat. in der
Hamilton Straße in Allentown, eine Tküre
unterhalb dem Neuyork Stohr, woselbst er
'deständig auf Hand halten wird,

Ein auserlesenes Sortiment
der modigsten City Styls von Hüten und
Kappen, bestehend aus Moleskin. Seide,
Beaver. Nutria, Für, Russia, Biufch und
allen Arten von Wollhüten Ein großes
Sortiment von tüehenen und glasirten
Kapp en?nebst einer herrlichen Auswahl
von Sommerhüten, als Palmleas, Leg-
horn. Panama, u. s. w

AIS neuer Anfänger hat er sich entschlossen
seine Hüte an geringen Profiten zu veikau
-fen und dieselben zu warrantiren daß sie sind
für waS sie ausgegeben werden, wodurch er
sich einer liberalen Kundschaft würdig zu
-machen hofft.?Wer etwaS aus seinem Fache
braucht, wird eS zu seinem Jntresse finden.
4venn er bei ihm anruft, ehe er sonstwo kaust.

Allentown, April >7, 1851. nq

Liener BMirth
in Emaus.

Solomon Wehr
Macht hierdurch seinen
zahlreichen Freunden u.
dem Publikum über.
Haupt die Anzeige, daß

WWW» « Nj« er das ?Eentre Ho
tel" in dem Städt-

chen "EmauS (früher bewohnt von Hen-
ry M. Eschbachj bezogen hat. und sich da-
'selbst so eingerichtet, daß er Reisende sowohl
als Bauern und andere dabin kommen-

»de Geschäftsleute und Kunden aufS beste
und bequemste bedienen kann. ?Seine Bet-
iten sind neu und Küche und Keller mit den
besten Speisen und Getränken verseben.
Stallungen und Sheds sind geräumig und
bequem eingerichtet, und ein sorgsamer Stall
fknecht ist immer bei der Hand. Wasser und
alles sonst nöthige ist im Ueberfluß vorhan
den, und nichts soll zur besten Bedienung
der Kunden fehlen.

Da er durch mehrjährige Erfahrungen
mit den Pflichten eines guten WirthS bekannt
wurde, so schmeichelt er sich durch gute Be.
dienunq an billigen Preisen einen liberalen
Zuspruch zu verdienen.

April >7. 1851.
.

Dr. R. Dcwalt,

ZTahn-Ar?t»
Allentaun Pa.

Dr. Dewalt wünscht achtungsvoll die
Aufmerksamkeit»-« Publikums ausdieThat-
sache zu lenken, daß er sich bleibend in der

Stadt Allentaun niedergelassen hat und bie-

tet Allen, die ihn mit ihrer Gunst beehren
wollen, mil Vergnügen seine professionellen

Dienste an, entweder in feiner Office oder,

wenn vorgezogen, in der Wohnung der Pa
tienten. Seine Office findet man im Hause
deS Hrn. George Bcisel, Hamilton Straße,

gegenüber der Reformisten Kirche. Seine
Brdingungkn sind massig.

Aril 17.

Lfür die Ztädies!
Das modige

M'lliner oder Putzwaaren
Ctablissement in Älllentan»».

Die Unterschriebenen möch-
hierdurch ihre alten,Freun.
und daS Publikum im All-

gemeinen benachrichtigen, daß
sie soeben von Neuyork und
Philadelphia zurückgekehrt

sind, wolelbst sie ein ungewöhnlich großes
und prächtiges Äffortement von allen Sorten
BonnetS nnd andere Arüklingö-

nnd Sommer-Waaren
eingekauft haben, welche alle an geringen
Piosilcn verkauft werden sollen. Da sie in
diesem Geschäft eine yieljährige Eifabrung
genossen, so schmeicheln sie sich im Stande
zusein, alle zur völligen Zufriedenheit bedie-
nen zu können, die bei ihnen anrufen, und
sie mit allen Artikeln in ihrem Geschäft zu
versehen, an billigeren Preisen, als dieS durch
irgend ein anderes Etablissement der Art
in Lecha Caunty geschehen kann.

Alte Bonnets werden schön ausge-
bessert, geweißt, colorirt und gebleicht.

HklK'Aus obigem wird man ersehen, daß
sie ihr Geschäft nicht aufgegeben haben, wie
von Einigen ausgesprengt wurde, sondern
sich bestreben, ihre Kunden immer besser an
ihrem alten Standplatze zu bedienen.

Sie sind dankbar für genossenen Zuspruch
und hoffen auf eine Fortdauer desselben.

Beisel uud Steiu.
April 3. nq3M

Philadelphia,
Allentown nnd Manch Chnuk

Transportations-Linie,
Philadelphia, Freemansburg, Weißport.
New Hope, Bethlehem, Mauck Chunk.
Easton, Allentown, White Häven,

Hecker, Lonq und Co.
Haben die Linie von Booten, feit den letzten
zwei Jahren bekannt als die ..Trenton und
Lecha Transportaiions Linie," und vorher
als ..Eook's Linie," käuflich übernommen;
und indem sie neue Anfänger sind, hoffen
sie durch strenge Aufmerksamkeit in ihrem
Geschäft, einen liberalen Theil der öffent-

i lichen Unterstützung zu erhalten.
! Die Eigenthümer haben große und geräu-

jmige Waarenhäuser zu Neu Hope. Easton,
Freemansburg. Bethlehem. Allentaun,Weiß-
port, Mauch Chunk und Wbire Häven.

Herker» Long »nd tso>,
Eigenthümer.

Agenten
Stephen Long. Philadelphia.
Samuel E. Opie, Neu Hope.
G. W. Honsel und Co., Easton.
G. und A. Bachman. FreemanSburg.
Charles Seider, Bethlehem.
William Hecker. Allentaun.
Lewis Weiß, Weißport.
Robert Klotz. Mauch Ehunf.
A. Pardee und Co., Hazleion.
Horton und Blackslee, White Aaven.

März k nq3M

Sehet hier!
Gewisie nnd vollkommene Knr.
Der Unterschriebene. Apotheker in der Stadt

Bethlehem, Northampton Eaunty. bedient
sich dieser Methode, um Leidenden an rheu
malischen Beschwerden, dieselben seien in.
flammatorischer, chronischeroderhitziger Na-
tur, kund zifthun.daß er einen medizinischen
Artikel zubereitet, welcher eine gewisse Hei-
lung von dieser weilverbeeiteten und schmerz-
lichen Krankheit bewirkt. Dieselbe ist in
Quarlflaschcn enthalten, begleitet von einer
Bor Salbe. Die Süßigkeit wüd eingenom
mcn und die Salhe äußerlich angewendet.
Der ächte Artikel ist nur bei dem Unterzeich-
neten, einem praktischen Apotheker und Ehe-
mist, und Erfinder der Medizin, zu bekom
mrn.

Preis zwei Thaler die Flasche, oder sechs
Flaschen für zehn Thaler welche frei von
Kosten an Leidende nach irgend einem Theil
des Landes gesandt werden. Alle Bestellun-
igen müßen mit dem Gelde begleitet sein,
'sonst werden sie nicht beachtet.

I Diese Medizin ist keiner großthuenden An
empsehlungen (Puffs) in den Zeitungen be-
dürftig, denn sie spricht für sich selbst, und

während sie in ihrer Wirkung gänzlich un
l schädlich ist, befreit sie das System von den
Übeln Folgen einer vorheriger ungeschickten
Behandlung. Dieselbe hat bereits mehrere

! crstauncndeKuren hervorgebracht,und zwar
!in Fällen, wo der Patient Jahrelang die
Stube hüten mußte; und solche, die sich
nur mit Krücken fortbewegen konnten, sind

! durch den Gebrauch von einer bis sechs Fla
fchen befreit worden. Zeugnisse von Kuren
von den achtbarsten Bürgern können verge-
zeigt werden.

ist ächt außer sie lrägt den mit
blauer Tinte geschriebenen Namen des Ei
gcnlhümers.

.Henry (Sangwer,
Eigenthümer. Bethlehem. Perms.

>Januar 2, INöl. nqlJ

Ivette ZSrehere»
in Allentown,

und gegenüber Pretz, Euch und Sc'« Stohr.
Der Unterschriebene macht hierdurch allen

Solchen die Dreherarbeit von irgend einer
Art in Holz, Eisen, Messing. Elfenbein,
Knochen, etc. gethan zu haben wünschen,
die Anzeige, daß er nun bereit ist am obigen
Standplatz alle Bestellungen mit Prompt
heit zu erfüllen.? Bauleute, welche Nuel
pfosten (oder Spindeln) und Barristers für
Treppengänge brauchen, würden wohl thun
bei ihm anzurufen ?Wagen Naben wer

den auf die kürzeste Anzeige und an billigen
Preisen gedreht.?Auch werden beständig auf
Hand gehalten, ein großes Assortiment von
B e ttpfosten und Tischbeinen und
jede Ait feine Arbeit in Elfenbein, Knochen,
etc. wirdlvenicbtet. ?M ufikalifcheJn-
strume n te werden aufdievorzüglichsteWei-
fe ausgebessert und neue auf Bestellung ge-
macht. ?Alle Arbeit wird warrantirt.

Placedus Zimmerman.
April !7, IKSI. nqüM

An die früheren Kunden meine« Vaters
und das Publikum im Allgemeinen.

Wholesale und Retail

Huts und Kappen -

Man»»/ faktnr,
No. SST Markt-Straße,

Philadelphia.
Der Unterschriebene macht achtungsvoll

die Anzeige, daß er daS Hut und Kappen-
gefchäft im Großen und Kleinen am obigen
wohlbekannten Standplatz seines Bakers
fortzusetzen gedenkt, woselbst er durch u».
ablässige Aufmerksamkeit auf sein Geschäft
und stetes Streben zu gefallen, des Publi-
kums fortgesetzte Gunst zu genießen hofft.

Da ich große Vortheile für die Verferti-
gung von Hüten und Kappen besitze, indem
ich eine ausgedehnte Manufaktur hinterund
über dem Stohr habe, und da ich mich der
erfahrensten Werksleute meines Vaters be-
diene, so bin ich jederzeit völlig vorbereitet,
allen Solchen, die mich mit ihrem Zuspruch
beehren, ein ausgedehntes und vcischiedenar-
tiqes Assortiment Hüte und Kappen

tigung zu offeriren, und zwar an Manufak
tur Preisen, sammt einem großen und ganz
neuen Stock von sehr sorgfältig ausgewähl-
ten StrohGülern, enthaltend Männer-,
Jugend- und Kinder Tracht, welche in Hin-

! ficht deS Styls. der Qualität und Appretur
! von keinem Etablissement in der Union über-
l troffen werden können. Ich habe soeben die

j Philadelphia» und Neuyorker Frühlings-
! Moden eingeführt, welche wegen ihrer sym-
metrischen Form und Zeitangemeffenheil ei-
ner allgemeinen Aufnahme werth sind.

An die zahlreichen Wholsale-Kunden»
! deien große Anzahl in diesem Staat ich nichtvergessen werde, lasse ich die Benachrichtigung
ergehen, daß mein Frühjahrs-Stock von
Waaren, der sich ganz besonders für ihren
Markt schickt, nie besser war als gegenwär-
tig, bestehend aus folgenden Hüt und Kap
pen-Sorten:
Moleskin, Seide, Beaver, Nutria, Für,

Russia, Brush, und alle Benennungen
von ungesteiften Für und Woll Hüten,
nebst Tüchenen, Für, glasirten. Plüsch
und Velvet Kappen, alle von den neuesten
Frühling-Styls.
Ihr seid Alle eingeladen anzurufen, ehe

ihr sonstwo kauft, indem ich versichert fühle
euch ohne Fehl befriedigen zu könner. Es
wird in diesem Etablissement als ein Ver
gnügen angesehen, Güter vorzeigen zu kön
nen. H. B MeCalla.
Philadelphia, März 6. 1851. nqZM

allc Menschen.
Charles tleck. William Leh.

Keck nnd Lel/'ö
Schneiderei und fertige

Kleider-Ttohr,
"Ä Oddkel-

'A lows-Halle nach dem
Gebäude, worin sich
die..Allentaun Spar
anstatt" früher befand,

UM M schräg gegenüber der
Resormirten Kirche,
verlegt worden, wo sie

/ Hl soeben ein großes As-
sortement der

"

Bestgemachten Kleider
eröffnet haben, die man noch je gesehen hat,
bestehend auS neuen Röcken von jeder Art,
Hosen von jedem Pättern, Weste und
WestingS von den neumodigsten StyleS,
sowie Hosenträger, Hemder, Hemd-
kragen, C r a v a t S, etc. etc., welchesAlleS-
sie an Preisen absetzen werden, die

Das größte Erstaunen
erregen und die Kundschaft aller Solcher
anziehen werden, welche sie mit einem Zu
fpruch beehren und ihren Stock untersuchen.

Kundenarbeit jeder Art wird schnell
und billig verrichtet.

?Fits" werden
Durch strenge Aufmerksamkeit auf ihr

Geschäft und die niedersten Preise hoffen sie
auf eine liberale öffentliche Kundschaft.

neuesten Fäfchions sind immer
bci ihnen zum Verkauf auf Hand.

Altentaun, 18. 1851. nqbv

Oeffentliche
Bend«.

Djr Unterschriebene wird öffentliche Ven
du halten mit schätzbarem liegenden Vermö
gen, auf Freitags den 23sten Mai, IBSI,
Vormittags um It) Uhr, am Hause von

illiams, in dem Städtchen Weih-
erly, in Lausanna Taunschip, Earbon Caun
ty, worauf er Kauflustige aufmerksam macht,
nämlich:

K gelviße Striche Land.
lÄo. t liegt nördlich an der Beaver'

Schlamin Riegelbahn, gränzend an Land
von Hrn? Cor, der Beaver Schwamm Eom-
panie. Hrn. Dodson und Andern, enthal-
tend 3(1 Acker und 7V Ruthen, genaues
Maaß.

No. ?, Ein Lotte, stoßend an die Straße,
welche vonMauch Ehunk nachWhiteshaven
führt, grenzt an besagte Beaven Schwamm
Riegtlbahn, Hopkins Thomas, und Strich
No. 3, enihaltendsoßuthkN, genaues Maaß.

No. 8 stoßt an besagt Riegelbahn,
läuft in das blühende Städtchen Wertherly,
grenzt an Land von Jacob Petry. Wiltfrau
West, Hopkins ThomaS und Andern und
die öffentliche Straße läuft hindurch, enthal
tend Ig 2 Acker Iv Ruhten, genaues Maaß.

No. 4 gränzt an Land von Jacob Pet
ry, William Trerler, Wolf und Balliet, Hrn.
Nieder und Lotte No. 3. Daraufist errich,

tet ein Främhaus und Stall.
Quakek und Schwartz Ciiek
durch dasselbe, woran herrliche

Waßekgewallcn sind, um irqend ein öffent-
liches Geschäft zu betreiben. Enthaltend 219
Acker 57 Ruthen genaues Maaß.

No ä gränzt an Land von Balliet und
jWvls. William und JonaS Hertz. William
Trerler und Andern, enthaltend 93 Acker
58 Ruthen, genaues Maaß.

No. k gränzt an Land von Jacob Pet-
ry, Hrn. Nieder, Vor und Andern, stoßt an
die öffentliche Straße schon angeführt, ent-
haltend 57 Acker 33 Ruthen, genaues MaaS.
Also im ganzen KA? Acker und lIU
Ruthen.

Das obige Vermögen ist alleS mit gutem
!Holz bewachsen und gibt wenn geklärt, vor-

- treffliches Bauland. Es ist dashinterlaßene
Vermögen des vor 47 Jahren verstorbenen
John Romig. von Nieder » Macungie
TaunHbiv. Lecka Saunt», und wird ver-
kauft vurck den bevollmächtigten Agenten
für den überlebenden Erecutor.

James Weiler, Agent.
N. B.?Das obige Vermögen kann im

Ganzen privatim verkauft werden, zwischen
nun und dem bestimmten Tag der Vendu,
wenn man sich an den besagten Agent wen-
det.

Niedermacungie, Mai I. IBül. nq3m

Werthvolles
Liegendes Eigenthum

znm Privat-Berkauf.!
Die Unterschriebene ist zu dem Entschluß

gekommen ihr schätzbares liegendes Eigen,
thum in der Stadt Allentaun, privatim zu
veikaiisen, nämlich:

No. R, Cine Grundlotte,
mit einem geräumigen 2stöckigen

"iiW»stcinernkn Wohnhause, 50 Fuß
und 30 Fuß tief, gelegen an

oer Ostseite der Die Lotte stoßt
nördlich an eine Lotte deS verstorbenen
Zames Wilson und srontirt 4V Fuß an daS
Marktviereck; enthaltend in Front kl) und
in der Tiefe 230 Fuß. Es befindet sich auch
ein großer Främstall und ein Holzhaus auf
der Lotte, und cine Eisterne und daS Hy-
drantwasser ist am Hause. Auch enthält
die Lotte eine große Verschiedenheit von den
besten tragenden Obstbäumen, als Aprikosen

Pflaumen, Kirschen, Birnen, Aepsel, Trau,
ben, Blumen, etc., alles im schönsten Zu-!
stände.

No. T, Cine Grundlotte,
stoßend nördlich an die obige Lotte, südlich
an eine Lotte von Jesse M Line und östlich
an eine öffentliche Allee; enthaltend 3VFuB
Front'und 239 Fuß Tiefe. Darauf befin-

det sich ein bequemes I'/, Stock ho-
HM hesFräui-WohnhauS, sehr schön
gelegm.

Dieses Eigenthum ist gewiß eins der
schönsten in der Stadt, indem eS an das j
Markcviereck stoßt und somit gerade im Ge-
schästStheil der Stadt liegt.

Das Ganze kann zusammen oder auch in ?
Theilm verlaust werden, wie es Käufern am l
liebstm sein mag, und die Bedingungen kön !
nen sehr annehmbar gemacht werden.

Eazitalisten sollten diese seltene Gelegen- >
heit nicht unbenutzt vorübergehen lassen, und j
daS Eigenthum ohne Säumen in Augen-
schein nehmen. ?Man wende sich an die un<
terschriekene Eignerin, die auf demselben
wohn«. Anna BoaS.
Allen'aun, Mai 8. nq3m

Ausgedehntes ,
Marmor-Geschäft,
Joseph MapleS macht dem Publikum l

be kannt, daß er jetzt einen herrlichen Verrath
Matmor auf Hand hat und immerhin!
halten wird, und woraus er an den allerbil-j
ligsten Preißen von den schönsten und zier-
lichste«? Monumenten in den Vereinigten j
Staaten verfertigt. Man besehe seine Ar-
beit und überzeuge sich selbst von dem Ge
sagten.

lofeyh Mapl«S. >
I O-lober3l, !BS9. *lIl

Die Schiffahrt eröffnet.

Die Lech«
Transportations- Companie -

Wieb! Nachricht, daß sie nun bereit ist Aauf»iann«aliteran,»nehmen um prompt und schnell zu befördern venPhiladelphia nach Tasten. Bethlehem, «llnitewn. Mau»Shunt, Penn Hoven, White Haren und Wiltetbarrr.
Senne nach allen ZwischenptZtzen an den Delaware und

i Lecha Sanälen und der Lecha und Sukquehanna Nie-
zelbahn.

Die Sigenlhilmer »lachen ihren Freunden unt Kun-
den ihre

Verlegung
von ihrem alten Ttande, Breet'S WHarf.nach dem ersten
Wbars »der der Vme Straße, gerade gegenüber dein

! Sichstohr ven A. Wrigl» und Aeffe, l-etannt. »

i Sie befördern ebenfalls Gkter nach »nd ron Neuyork
nach Wilketbarre und allen Zwischenrufen, per Dela-

l wäre und Raritan Lanal und den Delaware und Lecha
llanälen.

Gitter welche auf dieser Linie ?en Neuyork verschiff!
werden, gehen mit A. S. Neitson'S Linie ven Schalup-
pen nach Neu-Brunswick, welche vom Atbany Basin,
am Fuß der Cederstrabe, Nordriver, abgehen. Alle
Auekunst wird ertheilt von den Herren Stewart und
Meiiler, No. 64 Dey Straße, und in der A.ieutenofstider Herren Neilson und Sehn. No. 88 West-Straße. I

nach irgend einen, der obigen Platze ;u verschiffen haben,
werden diese Reute alt die nächste und sicherste finde».

Die Eigenthümer haben große und bequeme Stehr-
HZuser zu Easton, Bethlehem. Allentaun. Mauch Shunk.
White Häven u»d Wilkekbarrc.

Able, Wilson und Co., Eigenthümer.
Agenten:

H. S. Moorhead, Philadelphia.
John Opdyeke, Lasten.
Berhek und Knauß, Bethlehem.
A. I. Ritz, Allentaun.
A. W. Leisenring. Manch Ehunk.

April Z, 1351.
H

nq.i M

Wieder-Verkauf
schätzbarem liegende» Vermögen.

Soll verkauft werden, auf öffentlicher
Vendu, aus Samstags den 24sten Mai. um
l Uhr Nachmittags, auf dem Platze selbst:

Alle jene Striche Länder, j
gelegen in Niedermacungie Taunschip, Lecha
Eaunly; gränzend an Land von William
Walbert, Nathan Butz, Jacob Moser, Geo
Dankel, und Weiler und Co.; enthaltend
119 Acker und 74 Ruthen. Darauf ist er

richtet in steinernes
li-zzVR steinerne Schweizerfcheuer, Lehn»-

SpringhauS, und andere
Nebengebäude, Brunnen an der Scheret
und 2 Springen an dem HauS. Ein A,p.
felbaumgarten und verschiedene andere Ol st»
sorten sind auf dem Eigenthum. DaS Land
ist vom besten Kalksteinboden im Caunty,
mit einem Kalksteinbruch und Kalkofen.
Von demselben ist ein Theil Schwamm und
etwaS Hoszland und das übrige Bauland
in gutem Eulturstande. Die kleine Lecha
fließt dadurch und daS Ganze ist eine schätz-
bare Bauern und der Aufmerksamkeit der
Bauern werth.

Wer den Platz inAugenschein zu nehmen
wünscht, beliebe beim unterschriebenen Assig
nie, wohnhaft in Obermacungie Taunschip,
Lecha Eaunty, anzurufen, wo daS Nähere
zu erfahren ist.

Es soll auch am nämlichen Tag und Ort
verkauft werden,
Ungefähr »« Acker Weizen- und Roggen«

Geranien im Grund.
Die Bedingungen am BerkaufStage und

Aufwartung von
Benjamin Fogel, Assignie

Me« kK. nqAn

Clias Mertz,
Landmesser u. Schreiber, Sc^iveno,-.!

Macht den Einwohnern von Lecha die An j
zeige, daß er gesonnen ist sich ausschließlich
den obigen Geschäften zu widmen, und eifucht
daher alle, die feine Dienste nöthig haben,
bei ihm anzurufen. Er hat eine gründliche
Erfahrung in besagten Geschäften, und ver-
bürgt sich, die Pflichten derselben pünktlich,!
recht, gewissenhaft und unparteiisch zu ersül.
len. Sein, Office ist in der James
einige Thüren nördlich von HagenbuchS'st
Gasthaus.

N. B. Die Pflichten eineS Assignies,
CrecutorS, Administrators, u.s. w.,

auch von ihm bedient und schnell in
kett gebracht.

Nov. 21, !850. nqkM

Nachricht
wird hiermit gegeben an alle Personen, wel-
che noch schuldig sind an die Hinterlassen,
schast des verstorbenen DurSR u d y,
letzthin von ALaschington Taunschip, Lechs
Eaunty, daß die unterschriebenen Administro.
Toren entschlossen sind, innerhalb 6 Wochen
Allesabzusttleln.weShalbsolcheernstlich aus
gefordert sind in besagtem Zeitraum abzubc- ,
zahlen ?Und Diejenigen, welche Aorderun. j
gen haben, belieben solche ebenfalls binnen
besagte Zeit wohlbestätigt einzubringen, an

David Rudv.
Israel Rudy.
Peter Groß,

MailS. Atmimstralcren.^
C. Forrest,

Rechts-Anwait?^llcrrnev
Allentown. Lecha Seruntv, V»- i

HlK'Amtsstube in Kolb'S Hotel.
Mai IS. I«S. «^2

S-

va«SavaUert« Mir lesepd'
r.-rsa,m».ll sich zur Jnsp«kli»n, am Freitag

23>1en Mai, um ltt Mir Leruütlags.
D»sAriillerie-Batta>ion,.Maior H.S.

. nect.r, l>ers>»»i»ell sich ;ur Jnsp.kiien, ai» >))io»iag
Güsten Mai, um I» »kr S?e>imi!az<

res Neisel-Battalion, Majer lacct. F. Aim-
! i»ermen, ?.->san,ni lt sich zur J»s>.'ekiion, am Samsiaq»

, de» Sljten Mai, um I« Uhr ?Lkrn>ittags.
Die ZHaseliinqton VkönncrS, Cart.

. und tie Nerdw>>eill?aller Reifet '?tä»qrr<>, Cape.
Laun?, l-.->sai»!i»lii sich am Ha»v re» Jacob Roth.

> Uhr Vermitla.is, zur Jiisxectien.
! Die iZaritäne weidett daß die Orderty Ser»

geants tie Rette ihrer resrel!i-.>.n (Zenipanien am Taz»
der Jnseettien einhändigen.

H. B. Z)eaqer, Vriq. Insp.
AN , M

BcfehlNo.
Hauxt Quartier. Reif.! Battatini.

Lov,hill. Mai S. ISül.
Das Reife! Battalion wird»

sich zur Paiade und Jnspec-
tion versammeln, am
stag den 3lsten Mai, näch>
stens, um 19 Uhr Vormil"
tags, am Gasthause voi»

Ia m e s Seiber l i n g >

in Lynnville, Lecha Eaunty-

?Pünktliche Beiwohnunff
vird erwartet.?-Auf Befehl

des Brip. Inspektors.
I. E. Zimmerman, Mcck

Mai 15: nq3m>

Großes Battalion»
3 Samstag» den 24>. Mai!näch.

! A stens,. soll ein großes Battaliöi»
gehalten weiden, am Gasthause
ron Major Daniel Moyer»
in Südwheiihall, wozu gapt.

M / Samsbn SLehighFencible»
und Capt. Loders Unjo r»

n« Guards, svwie alle andern
. Compagnien in der Nähe und-

Ferne eingeladen sind beizuwohnen. Den
Major wird mit Jedem versehen sein, waS im,
Geringsten zur Bequemlichkeit u»d guten Be-
Herbergung Aller dienen kann, tie ihn arr
jrnem Tag? mil ihrem brehreni
werden.

Daniel Moyer.
April 24'. nq-tn»

Achtung!
Union Guards!

» Ihr habt Euch in voller Uni^-
A > form und mil saubern Gewehren»
iU zur Inspektion zu- veifammeln.

l am Freitag den Asten Mai. am>
» Hause von George Sny>
I der, in SüdwheithaU, um Euck>>

Nk 112 dem Battallivn daselbst anzu»
schließen. Die Strafe für Nicht-

US beiwohnung ist I Thaler.?Auf
Befehl deS Brigade Inspektors^

A. W. Lodcr, Cap.
Mai ls>. nq2m»

Großes Bttttalion.
» ' Auf Samstags den 31 sten Mai^g um 19 Uhr Vormittags, soll an»
A GasthausevonJe rem ias Tro.
M rell. in Südwhenhall Taunschip

AA » ein großeSartiges fteiwittigesßa-
Z tallion statisinden?Folgende frei-Ulf willigen Compagnien sind freund.

schastlich eingeladen worden, und
W» einige davon haben schon durch
>r»»» entschieden gegenwärtig!

zu sein.
Eapt. Loder'S Union Guarden,
Capt. Sampson's Lehigh Fencibles,
Der MiUerStaun Trupp, und
Der Ober-Macungie Trupp.
Gen. Hermanß upp.Maj. H. Y. Yeer.g e r, unV Maj. Lon gnecker sind ebenfalls

freundschaftlich ersucht beizuwohnen.
Kommt daher Alle, All und Jung, den,,

der wackere Wirth hat dafür gesorgt, daß:
ein Jeder sich vergnügen kann.

Viele Freiwillige.

Achtung, Union Guardenl
» Ihrhabt Euch in voller Som-
I mer Uniform und mit saubern
A Waffen zur Parade zu verfam-
«l, meln und dem Battalion beizu-

wohnen, auf SamstagS den 31.
Mai, um 19 Uhr Vormittags,

/ am Gasthaufe deS lere m ia S
Trorell iir Süd. Wheiiha«

»A Taunschip, Lecha Caunty.
» Punktliche B-i vohnung ist

wauel, i»d,m Abwesande 1 Thaler Straf»
zu bezahlen haben. ?Auf Befehl des

A. W. Loder, Eapt.
Mai IS. nqZa»


